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ANFRAGE 

Gemeindevertretung 
 

Anfragen-Nr.: 
AF/0112/2016-2021 

 

Anfragenbearbeitung: 
Joachim Reimann 

Aktenzeichen: 
FD I/1 020/70/7 

Anfragedatum: 
19.07.2020 

Eingang am:  
19.07.2020 

 
 
 
Straßenbeiträge Taunusstraße Niedernhausen 
 
 
Anfragensteller: 
Fraktion Bündnis 90/Die Grünen  
 
 
Frage: 
 
 1. Hat der Bürgermeister gegenüber Anlieger*innen der Taunusstraße im Zusammenhang 
mit der dortigen Straßensanierung tatsächlich geäußert, dass sie NICHT den vollen 75% - 
Anteil der Straßensanierung zu tragen haben, wenn die Straßenbeitragssatzung danach in 
ein „nicht näher definiertes Umlagesystem“ geändert wird? 
 
2. Haben Mitarbeiterinnen bzw. Mitarbeiter der Gemeinde Niedernhausen entsprechende 
Aussagen gegenüber Anlieger*innen getroffen?  
 
3. Wenn nein, wie erklären sich der Bürgermeister und der Gemeindevorstand, dass die 
dortige BI dies u.a. in Briefen an die Niedernhausener Parteien so behauptet hat?  
 
4. Wenn ja, 
a) warum wurde die Gemeindevertretung über eine solche Zusage nicht informiert?  
b) wie planen der Bürgermeister bzw. der Gemeindevorstand, diese Zusage umzusetzen?  
 
5. Gibt es in dem Zusammenhang Klagen von Betroffenen aus der Taunusstraße gegen die 
Gemeinde Niedernhausen?  
 
6. Wenn ja, welche Ziele verfolgen die Klagen und wie ist der derzeitige Sachstand der 
juristischen Auseinandersetzungen? 
  
 
Antwort: 
 
Zu 1. und 2.:  
 
Nein. Lediglich im Rahmen der Vorstellung des Modells 2 („Wiederkehrende 
Straßenbeiträge“) wurde erläutert, dass in der Mustersatzung für die wiederkehrenden 
Beiträge Vorschriften für die Anrechnung früherer Beitragszahlungen vorhanden sind. Die 
Gemeindevertretung hat aber die Abschaffung der Straßenbeiträge beschlossen. 
Ausdrückliche Nachfragen von Bürgern in den Informationsveranstaltungen nach einem 
„Rabatt“ für die Taunusstraße bei Abschaffung der Straßenbeiträge wurden verneint. 
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Zu 3. Das entzieht sich der Kenntnis des Gemeindevorstands 
 
Zu 5. Ja. 
 
Zu 6. Es gibt 10 Kläger aus der Taunusstraße, die für sich sinngemäß eine Reduzierung der 
Grundsteuer B begehren.  
 
 
 
Niedernhausen, den 26.08.2020  
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